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INTERNATIONAL STANDARD ON AUDITING [DE] 300 
PLANUNG EINER ABSCHLUSSPRÜFUNG 

(ISA [DE] 300)  

(Gilt für die Prüfung von Abschlüssen für Zeiträume, die am  

oder nach dem 15.12.2009 beginnen)  

[ISA [DE] 300 gilt erstmals für die Prüfung von Abschlüssen für Zeiträume, die am oder nach 

dem 15.12.2021 beginnen, mit der Ausnahme von Rumpfgeschäftsjahren, die vor dem 

31.12.2022 enden. Eine freiwillige vorzeitige Anwendung ist für die Prüfung von Abschlüssen 

für Zeiträume zulässig, die am oder nach dem 15.12.2019 beginnen, mit der Ausnahme von 

Rumpfgeschäftsjahren, die vor dem 31.12.2020 enden, wenn sämtliche in der Anlage D.1 des 

ISA [DE] 200 genannten Standards angewendet werden. Die Entscheidung für eine freiwillige 

vorzeitige Anwendung ist in der Auftragsdokumentation bzw. an zentraler Stelle in der WP-

Praxis festzuhalten.] 
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International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) 300 „Planung einer Abschlussprüfung“ 

ist im Zusammenhang mit ISA [DE] 200 „Übergeordnete Ziele des unabhängigen Prüfers 

und Grundsätze einer Prüfung in Übereinstimmung mit den International Standards on Au-

diting“ zu lesen.  

 

1. Einleitung 

1.1. Anwendungsbereich dieses ISA [DE] 

1 Dieser International Standard on Auditing [DE] (ISA [DE]) behandelt die Verantwortlichkeit des 

Abschlussprüfers zur Planung einer Abschlussprüfung. Dieser ISA [DE] ist im Kontext von Fol-

geprüfungen formuliert. Zusätzliche Überlegungen zu einer Erstprüfung werden separat be-

handelt.  

2 Zur Planung einer Prüfung gehören die Entwicklung der Prüfungsstrategie für den Auftrag und 

die Entwicklung eines Prüfungsprogramms. Qualitätsmanagement auf Auftragsebene in Über-

einstimmung mit ISA [DE] 220 (Revised), in Zusammenhang mit adäquater Planung in Über-

einstimmung mit diesem ISA [DE], bringt für die Abschlussprüfung mehrere Vorteile mit sich, 

u.a. (Vgl. Tz. A1-A4)  

● unterstützt den Abschlussprüfer, damit wichtigen Prüfungsbereichen angemessene 

Aufmerksamkeit gewidmet wird;  

● unterstützt den Abschlussprüfer, damit mögliche Probleme rechtzeitig identifiziert und 

gelöst werden können;  

● unterstützt den Abschlussprüfer, damit der Prüfungsauftrag ordnungsgemäß organi-

siert und geleitet wird, so dass er wirksam und wirtschaftlich durchgeführt werden 

kann;  

● unterstützt bei der Auswahl von Mitgliedern des Prüfungsteams mit angemessenen Fä-

higkeiten und angemessener Kompetenz, um auf erwartete Risiken zu reagieren, und 

bei der richtigen Zuordnung von Tätigkeiten an diese;  

● erleichtert die Anleitung und Überwachung der Mitglieder des Prüfungsteams sowie die 

Durchsicht ihrer Tätigkeit;  

● unterstützt sofern einschlägig, die Koordination der Tätigkeit von Abschlussprüfern der 

Teilbereiche und von Sachverständigen. 

 

1.2. Anwendungszeitpunkt 

3 Dieser ISA gilt für die Prüfung von Abschlüssen für Zeiträume, die am oder nach dem 

15.12.2009 beginnen.  

D.3.1 ISA [DE] 300 gilt abweichend von Tz. 3 erstmals für die Prüfung von Abschlüssen für Zeit-

räume, die am oder nach dem 15.12.2021 beginnen, mit der Ausnahme von Rumpfgeschäfts-

jahren, die vor dem 31.12.2022 enden.  


